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Herr 
Patrick Wieschke 
Fraktionsvorsitzender 
der NPD-Stadtratsfraktion  
      
      

 

 

 

 

       

       

 
Ihre Zeichen Ihre Nachricht vom Datei, unsere Nachricht vom Datum 
   20.09.2018 

 
Beantwortung der Anfrage der NPD-Stadtratsfraktion - Sicherheit von Frauen in Eisenach 
- Sachstand Straßenbeleuchtung (AF-0410/2018) 

 
Ich beantworte Ihre Anfrage wie folgt: 
 
Zu 1. und 2.: 

Die kompletten Maßnahmen, für welche Fördermittel beantragt sind, sollen sofort nach Erhalt 

des Förderbescheides ausgeschrieben und umgesetzt werden. Der entsprechende 

Eigenanteil ist durch die Übertragung der Haushaltsreste aus 2017 sichergestellt. 

 

Zu 3.: 

Generell wird bei der Umrüstung auf LED-Leuchten darauf geachtet, dass diese mit einer 

Dimmung ausgestattet sind. Dadurch ist zukünftig eine Nachtabschaltung jeder 2. Leuchte in 

den umgerüsteten Wohngebieten und Straßenzügen nicht mehr notwendig. 

In den noch nicht umgerüsteten Straßenzügen bleibt die bisherige Regelung vorerst 

bestehen. Leuchten, die abgeschaltet werden, sind mit einem roten Ring am Mast (Zeichen 

394 StVO) gekennzeichnet. 

 

Zu 4.: 

Für das Jahr 2019 werden erneut Mittel für die Umrüstung auf LED geplant, die genaue 

Höhe wird sich aus dem Beschluss des Haushalts durch den Stadtrat ergeben. Ziel ist es, 

mindestens Mittel wie in 2018 einsetzen zu können.  

Das Gesamtinvestitionsvolumen lässt sich derzeit nicht beziffern. An Altanlagen ist ein reiner 

Austausch der Leuchtenköpfe nicht möglich. Es müssen Erdkabel erneuert, Maste / 

Kabelübergangskästen getauscht und die Standorte der Lichtpunkte der aktuellen 

Nutzungssituation des Straßen- und Gehwegnetzes angepasst werden. Hinzu kommen 

teilweise umfangreiche Tiefbauarbeiten. Hierzu müssen gesonderte Planungen mit 

Kostenschätzungen erfolgen. 
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Zu 5.: 

Einzelne Leuchtpunkte wurden bereits ergänzt, so von der Johann-Sebastian-Bach-Straße 
Richtung Pflugensberg und an der Bushaltestelle Werrabrücke Wartha. Weitere 
Ergänzungen sind geplant im Bereich Münze und August-Rudloff-Straße.  
 
 
 
gez. Katja Wolf 
Oberbürgermeisterin 
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